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Bibelstellen,  
die sich auf die Verfolgten beziehen 

 
___________________________________________________________________ 
 
 
Die verfolgte Kirche – unsere Verantwortung 
 
Hebräer 13,3 
3 Gedenkt der Gefangenen als Mitgefangene; derer, die geplagt werden, als solche, 
die auch selbst im Leib sind! 
 
1. Korinther 12, 25-26 
25 damit keine Spaltung im Leib sei, sondern die Glieder dieselbe Sorge füreinander 
hätten. 26 Und wenn ein Glied leidet, so leiden alle Glieder mit; oder wenn ein Glied 
verherrlicht wird, so freuen sich alle Glieder mit. 
 
Sprüche 31,8 
8 Öffne deinen Mund für den Stummen, für den Rechtsanspruch aller Schwachen 
 
Sprüche 24, 11-12 
11 Rette die, die zum Tode geschleppt werden; und die zur Schlachtung hinwanken, 
halte sie doch zurück! 12 Wenn du sagst: Siehe, wir wussten nichts davon! - ist es 
nicht so: der die Herzen prüft, er merkt es, und der auf deine Seele Acht hat, er weiß 
es? Er vergilt dem Menschen nach seinem Tun. 
 
Matthäus 25, 34-46 
34 Dann wird der König zu denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, Gesegnete 
meines Vaters, erbt das Reich, das euch bereitet ist von Grundlegung der Welt an! 
35 Denn mich hungerte, und ihr gabt mir zu essen; mich dürstete, und ihr gabt mir zu 
trinken; ich war Fremdling, und ihr nahmt mich auf; 36 nackt, und ihr bekleidetet 
mich; ich war krank, und ihr besuchtet mich; ich war im Gefängnis, und ihr kamt zu 
mir. 37 Dann werden die Gerechten ihm antworten und sagen: Herr, wann sahen wir 
dich hungrig und speisten dich? Oder durstig und gaben dir zu trinken? 38 Wann 
aber sahen wir dich als Fremdling und nahmen dich auf? Oder nackt und bekleideten 
dich? 39 Wann aber sahen wir dich krank oder im Gefängnis und kamen zu dir? 
40 Und der König wird antworten und zu ihnen sagen: Wahrlich, ich sage euch, was 
ihr einem dieser meiner geringsten Brüder getan habt, habt ihr mir getan. 41 Dann 
wird er auch zu denen zur Linken sagen: Geht von mir, Verfluchte, in das ewige 
Feuer, das bereitet ist dem Teufel und seinen Engeln! 42 Denn mich hungerte, und 
ihr gabt mir nicht zu essen; mich dürstete, und ihr gabt mir nicht zu trinken; 43 ich 
war Fremdling, und ihr nahmt mich nicht auf; nackt, und ihr bekleidetet mich nicht; 
krank und im Gefängnis, und ihr besuchtet mich nicht. 44 Dann werden auch sie 
antworten und sagen: Herr, wann sahen wir dich hungrig oder durstig oder als 
Fremdling oder nackt oder krank oder im Gefängnis und haben dir nicht gedient? 
45 Dann wird er ihnen antworten und sagen: Wahrlich, ich sage euch, was ihr einem 
dieser Geringsten nicht getan habt, habt ihr auch mir nicht getan. 46 Und diese 
werden hingehen zur ewigen Strafe, die Gerechten aber in das ewige Leben. 
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Psalm 82, 3-4 
3 Schafft Recht dem Geringen und der Waise, dem Elenden und dem Bedürftigen 
lasst Gerechtigkeit widerfahren! 4 Rettet den Geringen und den Armen, entreißt ihn 
der Hand der Gottlosen! 
 
Jesaja 58, 6-7 
6 Ist nicht vielmehr das ein Fasten, an dem ich Gefallen habe: Ungerechte Fesseln 
zu lösen, die Knoten des Joches zu öffnen, gewalttätig Behandelte als Freie zu 
entlassen und dass ihr jedes Joch zerbrecht? 7 Besteht es nicht darin, dein Brot dem 
Hungrigen zu brechen und dass du heimatlose Elende ins Haus führst? Wenn du 
einen Nackten siehst, dass du ihn bedeckst und dass du dich deinem Nächsten nicht 
entziehst? 
 
Galater 6,10 
10 Lasst uns also nun, wie wir Gelegenheit haben, allen gegenüber das Gute wirken, 
am meisten aber gegenüber den Hausgenossen des Glaubens! 
 
Matthäus 10,42 
42 Und wenn jemand einem dieser Geringen nur einen Becher kalten Wassers zu 
trinken gibt in eines Jüngers Namen, wahrlich, ich sage euch, er wird seinen Lohn 
gewiss nicht verlieren. 
 
Epheser 6,18 
18 Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet hierzu in 
allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen 
 
 
Die verfolgte Kirche im Neuen Testament 
 
Hebräer 10, 32-34 
32 Gedenkt aber der früheren Tage, in denen ihr, nachdem ihr erleuchtet worden 
wart, viel Leidenskampf erduldet habt, 33 als ihr teils durch Schmähungen und 
Bedrängnisse zur Schau gestellt und teils Gefährten derer wurdet, denen es so 
erging! 34 Denn ihr habt sowohl mit den Gefangenen gelitten als auch den Raub 
eurer Güter mit Freuden aufgenommen, da ihr wisst, dass ihr für euch selbst einen 
besseren und bleibenden Besitz habt. 
 
2. Timotheus 1,15-17 
15 Du weißt dies, dass alle, die in Asien sind, sich von mir abgewandt haben; unter 
ihnen sind Phygelus und Hermogenes. 16 Der Herr gebe dem Hause des 
Onesiphorus Barmherzigkeit, denn er hat mich oft erquickt und sich meiner Ketten 
nicht geschämt; 17 sondern als er in Rom war, suchte er mich eifrig und fand mich. 
 
2. Timotheus 4, 16-17a 
16 Bei meiner ersten Verteidigung stand mir niemand bei, sondern alle verließen 
mich; es werde ihnen nicht zugerechnet. 17 Der Herr aber stand mir bei und stärkte 
mich… 
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Römer 15, 30-32 
30 Ich ermahne euch aber, Brüder, durch unseren Herrn Jesus Christus und durch 
die Liebe des Geistes, mit mir zu kämpfen in den Gebeten für mich zu Gott, 31 damit 
ich von den Ungehorsamen in Judäa gerettet werde und mein Dienst für Jerusalem 
den Heiligen angenehm sei, 32 damit ich durch den Willen Gottes mit Freuden zu 
euch komme und mich mit euch erquicke. 
 
2. Tessalonicher 3,2 
2 und dass wir gerettet werden von den schlechten und bösen Menschen! Denn die 
Treue ist nicht aller Menschen Sache. 
 
Apostelgeschichte 12,5 
5 Petrus nun wurde im Gefängnis verwahrt; aber von der Gemeinde geschah ein 
anhaltendes Gebet für ihn zu Gott. 
 
 
Die treue Gemeinde 
 
Daniel 3,16-18 
16 Schadrach, Meschach und Abed-Nego antworteten und sagten zum König: 
Nebukadnezar, wir haben es nicht nötig, dir ein Wort darauf zu erwidern. 17 Ob 
unser Gott, dem wir dienen, uns retten kann - sowohl aus dem brennenden 
Feuerofen als auch aus deiner Hand, König, wird er uns retten - 18 oder ob nicht: Es 
sei dir jedenfalls kund, König, dass wir deinen Göttern nicht dienen und uns vor dem 
goldenen Bild, das du aufgestellt hast, nicht niederwerfen werden. 
 
Johannes 15, 18 – 21 
18 Wenn die Welt euch hasst, so wisst, dass sie mich vor euch gehasst hat. 
19 Wenn ihr von der Welt wäret, würde die Welt das Ihre lieben; weil ihr aber nicht 
von der Welt seid, sondern ich euch aus der Welt erwählt habe, darum hasst euch 
die Welt. 20 Gedenkt des Wortes, das ich euch gesagt habe: Ein Sklave ist nicht 
größer als sein Herr. Wenn sie mich verfolgt haben, werden sie auch euch verfolgen; 
wenn sie mein Wort gehalten haben, werden sie auch das eure halten. 21 Aber dies 
alles werden sie euch tun um meines Namens willen, weil sie den nicht kennen, der 
mich gesandt hat. 
 
Offenbarung 2, 8–11 
8 Und dem Engel der Gemeinde in Smyrna schreibe: Dies sagt der Erste und der 
Letzte, der tot war und wieder lebendig wurde: 9 Ich kenne deine Bedrängnis und 
deine Armut - du bist aber reich - und die Lästerung von denen, die sagen, sie seien 
Juden, und es nicht sind, sondern eine Synagoge des Satans. 10 Fürchte dich nicht 
vor dem, was du leiden wirst! Siehe, der Teufel wird einige von euch ins Gefängnis 
werfen, damit ihr geprüft werdet, und ihr werdet Bedrängnis haben zehn Tage. Sei 
treu bis zum Tod! Und ich werde dir den Siegeskranz des Lebens geben. 11 Wer ein 
Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, wird keinen 
Schaden erleiden von dem zweiten Tod. 
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Offenbarung 20, 4-6 
4 Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und das Gericht wurde ihnen 
übergeben; und ich sah die Seelen derer, die um des Zeugnisses Jesu und um des 
Wortes Gottes willen enthauptet worden waren, und die, welche das Tier und sein 
Bild nicht angebetet und das Malzeichen nicht an ihre Stirn und an ihre Hand 
angenommen hatten, und sie wurden lebendig und herrschten mit dem Christus 
tausend Jahre. 5 Die übrigen der Toten wurden nicht lebendig, bis die tausend Jahre 
vollendet waren. Dies ist die erste Auferstehung. 6 Glückselig und heilig, wer teilhat 
an der ersten Auferstehung! Über diese hat der zweite Tod keine Macht, sondern sie 
werden Priester Gottes und des Christus sein und mit ihm herrschen die tausend 
Jahre. 
 
 
Die siegreiche Gemeinde 
 
Philliper 3, 7-11 
7 Aber was auch immer mir Gewinn war, das habe ich um Christi willen für Verlust 
gehalten; 8 ja wirklich, ich halte auch alles für Verlust um der unübertrefflichen Größe 
der Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn, willen, um dessentwillen ich alles 
eingebüßt habe und es für Dreck halte, damit ich Christus gewinne 9 und in ihm 
gefunden werde - indem ich nicht meine Gerechtigkeit habe, die aus dem Gesetz ist, 
sondern die durch den Glauben an Christus, die Gerechtigkeit aus Gott aufgrund des 
Glaubens -, 10 um ihn und die Kraft seiner Auferstehung und die Gemeinschaft 
seiner Leiden zu erkennen, indem ich seinem Tod gleich werde, 11 ob ich irgendwie 
hingelangen möge zur Auferstehung aus den Toten. 
 
Römer 8,18 
18 Denn ich denke, dass die Leiden der jetzigen Zeit nicht ins Gewicht fallen 
gegenüber der zukünftigen Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll. 
 
Römer 8, 35-39 
35 Wer wird uns scheiden von der Liebe Christi? Bedrängnis oder Angst oder 
Verfolgung oder Hungersnot oder Blöße oder Gefahr oder Schwert? 36 Wie 
geschrieben steht: "Deinetwegen werden wir getötet den ganzen Tag; wie 
Schlachtschafe sind wir gerechnet worden." 37 Aber in diesem allen sind wir mehr 
als Überwinder durch den, der uns geliebt hat. 38 Denn ich bin überzeugt, dass 
weder Tod noch Leben, weder Engel noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch 
Zukünftiges, noch Mächte, 39 weder Höhe noch Tiefe, noch irgendein anderes 
Geschöpf uns wird scheiden können von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, 
unserem Herrn. 
 
 
Der HERR – der Verteidiger für die  Kirche 
 
Psalm 61, 1-2 
1 Dem Chorleiter. Auf Saitenspiel. Von David. 2 Höre, Gott, mein Schreien, horche 
auf mein Gebet! 
 
Psalm 7,9 
9 Der HERR richtet die Völker. Richte mich, HERR, nach meiner Gerechtigkeit und 
nach meiner Lauterkeit, die auf mir ist. 
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Psalm 86,9 
9 Alle Nationen, die du gemacht hast, werden kommen und vor dir anbeten, Herr, 
und deinen Namen verherrlichen. 
 
Psalm 10, 12-18 
12 Steh auf, HERR! Gott, erhebe deine Hand! Vergiss nicht die Elenden! 13 Warum 
darf der Gottlose Gott verachten, sprechen in seinem Herzen: "Du wirst nicht 
nachforschen"? 14 Du hast es gesehen, denn du, du schaust auf Mühsal und Gram, 
um es in deine Hand zu nehmen. Dir überlässt es der Arme, der Vaterlose; du bist ja 
Helfer. 15 Zerbrich den Arm des Gottlosen und des Bösen! Ahnde seine 
Gottlosigkeit, dass du sie nicht mehr findest! 16 Der HERR ist König immer und ewig; 
verschwunden sind die Nationen aus seinem Land. 17 Den Wunsch der 
Sanftmütigen hast du gehört, HERR; du festigst ihr Herz, lässt aufmerken dein Ohr, 
18 um Recht zu schaffen der Waise und dem Unterdrückten, dass künftig kein 
Mensch von der Erde mehr zusammenschrickt. 
 
Psalm 12,6 
6 Wegen der gewalttätigen Behandlung der Elenden, wegen des Seufzens der 
Armen will ich nun aufstehen, spricht der HERR; ich will in Sicherheit stellen den, 
gegen den man schnaubt.  
 
Siehe auch: Daniel 2, 31-45; 3, 1-30 
  Psalm 2, 1-12;       33, 6-22; 35,22-23; 37, 9-20 


